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Religionspädagogische Fachberatung
für die Regionen um Dippoldiswalde

und Freiberg

(Landkreise Mittelsachsen und
Sächsische Schweiz/Osterzgebirge)

Beratung für Kindertagesstätten und
Horte kommunaler und freier

Begleitung von Prozessen zu
Profilentwicklung/ Konzeption/
Qualitätsentwicklung für Kitas und
deren Träger

Fortbildungen für haupt- und 

Erarbeiten und Bereitstellen von 

      Träger zur religiösen Bildung/     
      Werteerziehung  nach     
      Sächsischem Bildungsplan

       ehrenamtlich Mitarbeitende: 
       bedarfsgerechte Inhouse-  
       Schulungen,  Abrufangebote,    
       Fachtage

      Arbeitshilfen/ Informationen

Website:
https://kirchenbezirk-
freiberg.de/religioese-
bildung-im-
elementarbereich

Bildnachweis: canva und pixabay



Unser Herz - ein lebenswichtiges Organ, das unsere Körper-
funktionen in Bewegung hält. Gleichzeitig ein unverzichtbares
Symbol: für tiefe Gefühle, für das In-Beziehung-Sein, als Ort für
die Seele. Poesie, Philosophie, Religion und Neurobiologie
kommen zu dem Schluss, dass  die sogenannte Herzensbildung
den Menschen resonanzfähig macht: für sich selbst, für die
Mitmenschen und die Umwelt. 
„Ein Kind, das gelernt hat, mit den eigenen Gefühlen und denen
seiner Mitmenschen umzugehen, vermag sein geistiges Potenzial
voll auszuschöpfen ... Kinder mit Herzensbildung haben ein
stabiles Selbstwertgefühl. Sie sind in der Lage, Krisen zu meistern
und Konflikte konstruktiv zu lösen“, so die Erziehungs-
wissenschaftlerin  Dr. Charmaine Liebertz.                  
(Quelle: www.spielundzukunft.de)
 
Beim Werkstatttag wollen wir uns der Frage stellen, wo und wann
Herzensbildung in der Elementarpädagogik Raum bekommt.
Verschiedene Übungen und Methoden bringen uns dabei in
Kontakt mit unserer eigenen Haltung sowie in den Austausch über
die vielfältigen pädagogischen Möglichkeiten im Kita-Alltag. 

Wo: Gemeindehaus Dippoldiswalde, Kirchplatz 12, 01744
Dippoldiswalde

Leitung: Tilmann Beyer, Dipl.-Religionspädagoge, Master of Art in
Spiritual Theology; Veronika Majta

Unkostenbeitrag: 5,- Euro  (Barzahlung am Veranstaltungstag)

Anmeldung bis 18. Oktober 2024  unter veronika.majta@evlks.de

Werkstatttage 2024 Abrufangebote

Woher nehme ich meine
Kraft? - Ressoucenorientiertes
Arbeiten im Kita-Alltag

Umgang mit Tod und Trauer
in der Kita

Kinderschutz und Religiöse
Bildung

Religionssensible Elternarbeit

Wahrnehmen, Deuten,
Handeln - die Themen der
Kinder erschließen

... weitere Angebote nach Bedarf -
nehmen Sie gern Kontakt auf!

02. 05. 2024
16 - 18.30 Uhr in Freital

Unterwegs im Klangraum Natur

31. 01. 2024
9 - 15 Uhr in Freiberg

Erzählwerkstatt biblische Geschichten
"...das Wesentliche ist für die Augen

unsichtbar" - Herzensbildung in der Kita

23. 10. 2024
9-12 Uhr in Dippoldiswalde

Wie klingt die Sonne? Welches Lied singt der Wald? 
Klänge, Geräusche und Gesang – all das findet sich auch in der
Natur. Der Werkstatttag führt uns diesmal ins Freie und lässt uns
entdecken, welche musikalischen Chancen sich draußen eröffnen. 
Neben Wahrnehmen, Hören und Spüren geht es auch um das Tun:
womit lässt sich im Freien Klang erzeugen? Welche Natur-
materialien eignen sich, um mit Kindern Musik zu machen? Und wie
hängt das alles mit Nachhaltigkeit und der Bewahrung der
Schöpfung zusammen? 

Treffpunkt: Kita „Am Windberg“, Leßkestr. 2a, 01705 Freital

Leitung: Clemens Lucke (Kinder- und Jugendkantor), Veronika
Majta in Zusammenarbeit mit der Kita “Am Windberg”

Anmeldung bis 26. April 2024 unter veronika.majta@evlks.de

Kinder lieben Geschichten -  besonders, wenn diese beziehungs-
voll und lebendig erzählt werden. Über biblische Geschichten
lassen sich wichtige Werte für das Leben und den Umgang
miteinander vermitteln. Doch wie geht das praktisch? Welche
Geschichten sind für Kleinkinder geeignet, welche eher für die
älteren? Wie können die Kernaussagen der Texte lebendig und
erlebbar gemacht werden? Welche Methoden eignen sich, um
Kinder mit in die Geschichten hineinzunehmen, sie zu beteiligen? 
Die Werkstatt vermittelt Wissensgrundlagen zu biblischen
Geschichten und führt die Teilnehmenden auf dem Weg vom
eigenen Bezug zum Text hin zum freien und methodisch
vielfältigen Erzählen.

Wo: Gemeindehaus St. Johannis, Anton-Günther-Str. 16,  Freiberg

Leitung: Anne-Sybil Kopp, Dipl.-Religionspädagogin, V. Majta

Unkostenbeitrag: 10,- Euro (Barzahlung am Veranstaltungstag)

Anmeldung bis 26. Januar 2024 unter veronika.majta@evlks.de

Die Unkostenbeiträge werden für Material,   
Raummiete und bei Tagesveranstaltungen für
die Mittagsversorgung verwendet.

Bei allen Werkstatttagen erhalten die
Teilnehmenden eine Teilnahmebescheinigung 


